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Der Schulunterricht in den Vereinigten
Staaten und in Deutſchland

Das britiſche Unterrichtsminiſterium gibt ein großes
Sammelwerk über das Unterrichtsweſen der Kulturſtaaten
heraus Die eben veröffentlichten Bände 11 und 12 bear
beitet wie alle vorausgegangenen von angeſehenen Sach
verſtändigen behandeln das Unterrichtsweſen namentlich
den Volksſchulunterricht in den Vereinigten Staaten von
Amerika Alle darin enthaltenen Aufſätze zeugen von echter
Begeiſterung für das Schulweſen und von hohem ſittlichen
Ernſt Sind ſie ſchon aus dieſem Grunde äußerſt wertvoll
und lehrreich im allgemeinen und für alle Kulturſtaaten
ſo werden ſie es für Deutſchland ſo hoch hier auch der
Volksſchulunterricht ſtehen mag im beſonderen noch dadurch
daß ſie zu einem Vergleich mit deutſchen Verhältniſſen
eradezu herausfordern und daß dieſer Vergleich zahlreiche

Mängel aufdeckt die ſeit Jahrzehnten von dem fort
geſchritteneren Teile der deutſchen Nation bitter beklagt
worden ſind Jmmer und immer wieder iſt in den Parla
menten in öffentlichen Verſammlungen in der Preſſe auf
jene Rückſtändigkeiten hingewieſen worden aber es iſt in
denjenigen Grundzügen die hauptſächlich in Frage kommen
alles beim alten geblieben

Jetzt könnte man beinahe die Hoffnung ſchöpfen daß in
den maßgebenden Kreiſen wenigſtens die Erkenntnis deſſen
durchbricht was zur Ausgeſtaltung und Verbeſſerung des
Volksſchulweſens bei uns notwendig iſt Denn es iſt
ſicherlich bezeichnend daß der Deutſche Neichsanzeiger
und Königlich Preußiſche Staatsanzeiger von der
oben bezeichneten Veröffentlichung nicht etwa nurunter den üblichen Vücherbeſpregungen Notiz nimmt
ſondern ihr in einem beſonderen Artikel ein Lob ſpendet
das an dieſer Stelle ſeltſam berührt und faſt
überſchwänglich klingt Das Lob nämlich gilt nicht der
Veröffentlichung an ſich ſondern den beſonders charakte
riſtiſchen und augenfälligen Merkmalen des nordamerika
niſchen Unterrichtsweſens und man meint den Verfaſſer
zwiſchen den einzelnen r verſchämt flüſtern zu hören

Warum kann das nicht auch bei uns ſo ſein oder werden
Wie die Zuſtände aber bei uns liegen ſo ſcheint der un
befangene Verfaſſer den wir ſelbſtverſtändlich in Regierungs
kreiſen zu ſuchen haben e geſichert zu ſein gegen
eine Zurechtweiſung denn höheren Kreiſen Miniſtern
z B erſt in den jüngſten Tagen im preußiſchen Landtage
hat er ſozuſagen das Konzept verdorbenDer Vaäſaſſer des anerkennenden Artikels darf ſich aber

mit dem Bewußtſein begnügen daß er demjenigeu Teile
deutſchen Volkes der auf politiſchem erzieheriſchem
und religiöſem Gebiet freien Anſchauungen huldigt
einen guten Dienſt erwieſen und mittelbar aus der
Seele geſprochen hat Wir können getroſt ſeinem Ge
dankengange folgen in welchem er den hohen Ernſt des
amerikaniſchen Unterrichtsweſens darlegt damit aber zugleich
den tieferen Standpunkt beleuchtet auf dem ſolchem Bei
ſpiele gegenüber leider noch immer große Teile Deutſchlands
ſtehen Auch die gewählte Reihenfolge in den Grundzügen
erſcheint nicht ohne Bedeutung Da kommt zunächſt die
Feſtſtellung daß in den Budgets der europäiſchen Kultur
ſtaaten die Aufwendungen für Schulen hinter den für die
Landesverteidigung erforderlichen hohen u weit
zurücktreten daß dagegen in der nordamerikaniſchen Union
die ſtaatlichen Ausgaben für Bildungszwecke ein Viel
faches derjenigen für Heer und Flotte betragen Das
iſt der bei uns ſo vielfach beklagte wunde Punkt Dem
Mangel an Fonds müſſen alle Unterrichtsminiſter Preußens
die Schuld beimeſſen wenn ſie nicht mehr für das Unterrichts
weſen tun können Das Militär frißt alles weg und für
den Schulmeiſter der doch bei Königgrätz geſiegt haben ſoll
bleibt nichts übrig Die Vereinigten Staaten dagegen geben
für ihre Schulen jetzt jährlich ſoviel aus wie Deutſchland
England und Frankreich zuſammen für ihre KriegsmarineDas mag ſich freilich ich jenſeits des Atlantiſchen Ozeans

vielleicht bald etwas ändern wenn drüben der Weltmachts
kitzel weiter gepflegt wird wie in jüngſter Zeit Jmmerhin
hat ſich in der nord amerikaniſchen Union das Volksſchul
budget ſeit 1870 verdreifacht und die Privat
ſpenden für Unterrichtszwecke haben in den letzten zehn
Jahren 115 bis 120 Millionen Dollars betragen

Zweiter Punkt die Schule iſt nicht in den Händen
einzelner Parteien oder verſchiedener Bekenntniſſe ſondern
in denen der ganzen Nation Das Volksſchulweſen iſt
völlig amerikaniſch geworden obwohl ausländiſche
Ideen nicht We worden ſind Die ausländiſchen

deen ſind vielmehr aſſimiliert worden während in
eutſchland das Schul weſen den maßgebenden insbeſondere

den pädagogiſchen Kreiſen ſelbſt für geradezu unnahbar
ilt Erſt die neulichen Verhandlungen im preußiſchen
bgeordnetenhauſe beim Kultusetat haben darüber ſattſam

belehrt Nur keine ordonnanzwidrige Reform die das
ganze auf un demokratiſches und religiöſes Herkommen
Sendt ſtaat liche Gemeinweſen nach Anſicht reaktionärer
zunker und Orthodoxer in Gefahr bringt Jn den Ver

einigten Staaten hingegen und auch in Kanada ſo ſagt
der waghalſige Regierungsmann im Reichsanzeiger hat
der Grundſatz daß die Volksſchule bildet auf der ein
demokratiſches Gemeinweſen beruhen muß allgemeine
Anerkennung gefunden Demgemäß wird von ihr gefordert
daß ſie im weiteſten Sinne öffentlich ſei und daß ſie von
reich wie arm beſucht werde Jn zahlloſen Volks
ſchulen kann man die Kinder der Unternehmer mit denen
ihrer Arbeiter beiſammen ſehen Jn Deutſchland wird es
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Manche Punkte von rein pädagogiſchem Jntereſſe wie der
gemeinſame Unterricht beider Geſchlechter die Disziplin uſw
werden in der Veröffentlichung eingehend erörtert Die
Anſichten darüber ſtehen ſich in Deutſchland noch ſo ſchroff
beinahe feindſelig gegenüber daß wir bei dieſer Gelegenheit
nicht näher darauf eingehen wollen Prüderie drängt ſich
gerade gegenwärtig unter dem Mantel der Sittlichkeit bei
uns hervor und ohne den Rohrſtock glauben ſelbſt Lehrer
höherer Schulen nicht auskommen zu können Jn Amerika
kann man es wie Schreiber dieſer Zeilen aus eigener Er
fahrung weiß Erfreulicherweiſe findet es auch der Artikel
des Reichsanzeigers bemerkenswert daß auf den Unter
richt in der Bürgerkunde und der Vaterlandsliebe
in Amerika immer mehr Gewicht gelegt wird Mit der

Bürgerkunde iſt ja auch bei uns hier und da ein Anfang
gemacht worden Zur Vaterlandsliebe aber bedarf es
unſeres Erachtens weder hüben noch drüben eines beſonderen
Unterrichts Der Sinn dafür kann höchſtens durch das
Gebahren der regierenden Gewalten erweitert oder ver
mindert werden Unterricht darin läuft ſchließlich ſei es
in der Republik in der Monarchie oder im Bundesſtaat
auf Byzantinismus oder engherzigen Nativismus hinaus

Von höchſter Bedeutung ſchließlich iſt es daß die
Religionsfrage den Amerikanern bei ihrem Schulweſen
keinerlei Sorge macht Die Geiſtlichen als ſolche haben
mit der Schule nichts zu tun, ſchreibt einer der ameri
kaniſchen Fachgelehrten Alle Bundesſtaaten verbürgen die
geſetzliche Freiheit des Unterrichts in der Religion Bei
uns in Deutſchland auch aber nur auf dem Papier Jſt
es nicht der Biſchof Korum in Trier ſo iſt es irgend ein
evangeliſcher Geiſtlicher oft niedrigſten Grades der die
Oberherrſchaft über ſeine Schule ungeſtüm fordert und
erhält Jn Amerika aber wird die ethiſche ſittliche Er
ziehung im Auge behalten ob die Bibel geleſen wirdoder mißt Auch dieſen Satz hat der Reichsanzeiger

übernommen R MDeutſches Reich
Kaiſer Wilhelm und die Begründung des Deutſchen Reiches
Das vielſach aus großherzoglich badiſchen ſowie aus herzoglich

koburg gothaiſchen Jnformationsquellen ſchöpfende und gelegent
lich ſeines Erſcheinens von wiſſenſchaftlicher wie von politiſcher
Seite ſtark kritiſierte Buch des Jenenſer Geſchichtsprofeſſors
Ottokar Lorenz Kailſer Wilhelm und die Begründung des
Deutſchen Reiches mit dem auch wir uns im vergangenen
Jahre beſchöftigten ha nachträglich noch eine geharniſchte
Erwiderung gefunden in emnem Artikel des Leipziger Hiſtorikers
Erich Brandenburg der in der Hiſtoriſchen Zeitſchrift ſich
aufs entſchiedenſte gegen die Tendenz des Lorenzſchen
Werkes ausſpricht den Anteil Bismarcks ander Reichs
gründung zu verkleinern faſt das ganze Verdienſt dem
Kaiſer zu vindizieren und die Paladine in der Tat zu höheren
Handlangern nach bekauntem Worte zu degradieren Das

Reſumsé der Ausführungen Brandenburgs lautet
König Wilhelms Leiſtung beſtand darin daß er die

Rivalitäten und Kämpfe ſeiner großen und leidenſchaftlichen
politiſchen und militäriſchen Ratgeber auszugleichen ihr Zu
ſammenwirken zu ermöglichen wußte Er verſtand es ihnen
die Freiheit zu laſſen die ſie brauchten und ihnen da entgegen
zutreten wo dieſe Freiheit für das Ganze gefährlich zu
werden drohte Auch dieſe Leiſtung war bedeutend und
unentbehrlich Gewiß nicht jeder hätte ſie vollbringen können
Aber die großen ſchöpferiſchen Gedanken die ent
ſcheidenden An triebe zu den großen Taten dieſer großen
Zeit dabei wie wir trotz Lorenz bleiben gingen von
ſeinen genialen Ratgebern aus auf politiſchem Gebiet aus
ſchließlich von Bismarck Der König erſcheint ihm gegenüber
als der gewiſſenhafte vorſichtige ſeiner Verantwortung bewußte
Herrſcher der wo es ihm nötig ſcheint dem unbändig und
rückſichtslos Vorwärtsdrängenden in den Zügel fällt der
niemals blindlings folgen ſondern ſich erſt überzeugen laſſen
will Bismarck hat bei der Kühnheit ſeiner Pläne bei der
Eigenwilligkeit ſeines Weſens dieſen fortwährenden ſanft
zurückhaltenden Einfluß dieſe ewige Notwendigkeit auf den
König Rückſicht zu nehmen und ſeine Bedenken zu beſeitigen
oft ſchwer und ſörend empfunden Wir dürfen es aber doch
wohl als einen Segen anſehen doß einem Bismarck gegenüber
ein ſolcher Einfluß vorhanden war Darum bleibt aber doch
Bismarck der Täter ſeiner Taten wenn er ſie auch
nur unter dieſem zügelnden Einfluß und unter der Sauktion
ſeines Königs tun konnte Nicht durch ſeine Heldenhaftigkelt
wie Lorenz meint oder durch überlegene Größe des Geiſtes
und Willens hat Wilhelm I ſeine Ratgeber überragt und auch
dieſen Großen als Menſch und Herrſcher tiefe Achtung ein
zuflößen gewußt ſondern durch die Geradhelt und Schlicht
heit ſeines Charakters durch ſeine unbeſtechllche Gerechtig
leitsliebe und Gewiſſenhaftigkeit durch die Nitterlichkeit und
den Adel ſeines Weſens Das hat ja Bismarck ſelbſt in ſeinen

Gedanken und Erinmnernngen in ſchönen und ergreifenden
ausgeſprochen und hier hätte ihm Lorenz glauben

ollen
Es wird ſich kanm jemand finden der in der Lage wäre den
außerordentlich zutreffenden Darlegungen Brandenburgs gegen
über anf die Seite Lorenz zu treten Die freie Gefſchichts
ſchreibung ſie mag ausgehen von welchem Standpunkte ſie
immer will wird ſtets zu dem Reſultat kommen daß die Wieder
errichtung des Reiches das Werk Bismarcks war und Profeſſor
Lorenz hat ſich ſelbſt den ſchlechteſten Dienſt erwieſen indem er
eine Geſchichte ſchrieb die zwar den höſiſchen Anſchaunngen
nicht aber den heute noch klar und unverrückbar feſtſtehenden

Tatſachen gerecht geworden iſt 2
Ein fozigldemokratiſches Zugeſtändnis

Jm Anſchluß an den geſtern an dieſer Stelle mitgeteilten
ziffernmäßigen Nachweis über die Höhe der Unterſtützungen

itag den 17 April

die im vergangenen Jahre aus der Unfall der Kranken
und der Jnvaliditäts Verſicherung an die Arbeiter
gezahlt worden ſind dürfte es intereſſieren welche Folgerungen
im Herbſt v J ſchon ein tätiges Mitglied der ſozialdemokrati
ſchen Partei aus den ſich ſolchergeſtalt bekundenden Wirkungen
der ſtaatlichen Arbeiterfürſorge gezogen hat Jntereſſieren dürfte
es auch deshalb weil die Sozialdemokraten im allgemeinen be
kanntlich die Praxis verfolgt die wohltätigen Wir
kungen der Arbeiterverſicherungen zu negieren oder die Aner
kennung derſelben zum mindeſten doch dergeſtalt abzuſchwächen
daß ſie den Anſchein zu erwecken ſucht als entſpröſſen dieſe
Wirkungen lediglich reſp in der Hauptſache dem was der Ar
beiter durch die Geſetzgebung genötigt ſei aus eigenen Mitteln
für ſich ſelbſt zu tun Dieſer unehrlichen Gepflogenheit ent
zog ein Parteigenoſſe der Arbeiterſekretär Kampffmeyer in
Frankfurt a den Boden indem er ſchrieb

Die deutſche Arbeiterverſicherung hat faſt in der gleichen
Richtung wie eine Arbeiterſchutzgeſetzgebung gewirkt ſie er
hielt reſp ſie kräftigte den Se chen und intellektuellen Zu
ſtand der Arbeitermaſſen tellt man ſich vor daß von 1885
bis 1900 1,729,044,894 M von den deutſchen Krankenkaſſen
für die Krankenfürſorge verausgabt wurden ſo erhält man
einen klaren Begriff von den immerhin nicht unbeträcht
lichen Leiſtungen welche zur Wiederherſtellung der
Geſundheit der deutſchen Arbeiter aufgewendet wur
den Von dieſer Summe brachte das deutſche Unter
tehmertum ein Drittel auf Weit über eine halbe Milliarde

fließt alſo nicht aus der Taſche der Abeiterſchaft zu dieſer für
Krankenhauskoſten vrrausgabten Summe Es iſt ferner ſicher
daß wenn die erkrankten Arbeiter die Koſten für 733 Millionen
Krankheitstage ſelbſt aus ihrem Geldbeutel gezahlt hätten ohne
jede Beihilfe der öffentlich rechtlichen Jnſtitute der Kranken
kaſſen ſie vielleicht die doppelte Summe für dieſen Poſten
hätten zuſammentragen müſſen Derartige hohe Auf
wendungen dürften die Arbeiterfamilien öfko
nomiſch völlig erſchöpft haben Man darf wohl ohne
Uebertreibung ſagen Die Aufbringung von ca 8 Milliarden
für die Gefunderhaltung der Volksklaſſen aus den Taſchen der
einzelnen Proletarier iſt eine bare Unmöglichkeit Ohne die
deutſchen Krankenkaſſen wären eben Hundert
tauſende deutſ,cher Arbeiter aus Mangel an Krouken
unterſtützungen frühzeitig zu Grunde gegangen Man
vergegenwärtige ſich ferner wie ungeheuer die deutſche
Arbeiterſchaft ökonomiſch belaſtet worden wäre wenn ſie ſeit
Beſtehen der Unfallverſicherung für 927,813 Verunglückte die
Unfallrenten hätte aus eigenen Mitteln aufbringen müſſen
Bei dem Stande der deutſchen Haftpflichtgeſetzgebung wäre die
deutſche Arbeiterſchaft bei Verletzungen in den meiſten Fällen
leer ausgegangen Wohl oder übel hätten Tauſende von
Proletarierfamilien die verunglückten früheren Familien
ernährer nun ſelbſt durchſchleppen müſſen Jn dieſem Falle
wären ſie mit Millionen belaſtet worden Die Berufs
genoſſenſchaften verausgabten ſeit Beſtehen der Unfall
verſicherung über 550 Millionen Mark ſür Verunglückte
Die deutſche Arbeiterverſicherung bedeutet eine
tatſächliche ökonomiſche Beſſerſtellung der
Arbeiterſchaft um 1 Milliarden Mark Die Auſ
wendungen zur Geſunderhaltung und Kräftigung der Arbeiter
klaſſe haben ſicher auf die Verminderung der Sterbeſälle ein
gewirkt Dieſe Aufwendungen kommen ja gerade der ſchlecht
geſtellten Klaſſe zu gute

Demgegenüber pflegen allerdings die ſozialdemokratiſchen Agita
toren den Einwand zu erheben daß ſich die Kapitaliſtenklaſſe
für die ſogenannten Opfer die ſie ſeit Beſtehen der Arbeiter
verſicherung gebracht bat dadurch ſchadlos zu halten wußte daß
ſie den Arbeitern die 1,3 Milliarden die ſie zur Arbeiter
verſicherung beiſteuerte vom Lohne wieder abzwackte Dieſen
Einwand nimmt Kampffmeyer ſelber vorweg indem er klon
ſtatiert daß während der Zeit von 1888 bis 1898 bei den
gewerblichen Berufsgenoſſenſchaften der Jahreslohn
pro Kopf von 612 auf 735 Mark geſtiegen ſei und daß
dieſe Tatſache ſehr entſchieden gegen eine Abwälzung der Ver
ſicherungslaſt von den Unternehmern auf die Arbeiter ſpreche
Es iſt alſo ein in jeder Hinſicht ehrenvolles Zeugnis das hier
der Wirkung der Arbeiterverſicherungs Geſetze von einem kom
petenten ſozialdemokratiſchen Beurteiler ausgeſtellt iſt und man
wird ſich ſeiner zu erinnern haben wenn im gegenwärtigen
Wahlkampf von neuem verſucht wird den Staat und die Parteien
der Nichtfürſorge für die Arbeiter zu zeihen Auch deshalb
haben wir auf die Auslaſſung Kampffmeyers zurückgegriffen

Politiſches
Graf Bülow hat ſich in Sorrent wo er gegenwärtig

weilt von einem Vertreter des Pariſer Temps ausfrogen
laſſen und dabei einige Anſichten über die europäiſche
Lage geäußert die wenn auch nicht weltbewegend ſo doch
immerhin intereſſant ſind Der Reichskanzler findet die Sitnalion
im Allgemeinen vortrefflich

Kann man auch, ſo meinte er die Vorgänge auf dem
Balkan nicht als einen Sturm im Glaſe Waſſer bezelchnen
das Glas iſt etwas groß ſo darf man doch volles Ver

trauen zur Diplomatie haben welcher es gelingen wird
die gefährliche Zone zu umgrenzen Die deutſch
franzöſiſchen Beziehungen ſind die denkbar beſten
ich ſehe da keinen ſchwarzen Punkt Die Wiederkehr blutiger
Streitigteiten iſt nicht zu befürchten und was die Annäherung
beider Nationen anlaugt kestina lente Eile mit Weile Das
Land Paſteurs Michelets Voltaires Molidres hat auf die
deutſche Denkart einen ebenſo wohltuenden Einfluß geübt wie
das Land der Helmholtz Goethe Schiller auf die franzöſiſche
Wiſſenſchaft und Kunſt zwei Ziviliſationen die ſich
ergänzen Man hätte Unrecht dem franzöſiſchen Weſen
einen lediglich ornamentalen Wert am Gebäude der allge
meinen Kultur beizumeſſen Jn Wirklichkeit gehört Frank
reich zu den für den Veſtand dieſes Gebändes bedentſamſten
Pfellern Nochmals Jch glaube an den Frieden
zwiſchen Frankreich und Deutſchland und wünſche
n Mir gilt es als ein beſonders gutes Zeichen daß Jhre
Landsleute bei uns mehr als höflich epfangen werden Jch
ſpreche da nach meinen perſönlichen Wahrnehmungen

Schließlich ſcherzte Graf Bülow über die den Miniſtern des

e



Auswärtigen zu teil werdende Behandlung und meinte Ein
gutes Paraplule verträgt Regen Schnee und Hagel Auf dem
Schreibtiſch des Grafen Bülow ſah der Franzoſe Theokrits
Gedichte in deutſcher Ueberſetzung ein Veweis daß der
Kanzler ſelnen lterariſchen Neigungen auch in dolee far niente
buldigt

Zu den Bemühnngen hochgeſtellter Perſönlichkeiten Dresdens
anläßlich der Rückkehr des Königs aus dem Süden künſtlich
eine Ovation der Bevölkerung zu inſzenieren wird der
Frankf Ztg aus Dresden geſchrieben

Die Verſuche den Einwirkungen auf die Beamtenfrauen zur
Teilnahme am Empfangsinbel bei der Rückkehr des Königs
den Stempel des Zwanges zu nehmen haben nicht viel
Glauben gefunden Jn welcher Weiſe der freie Wille dabei
reſpektiert worden iſt das zeigt eine aus Gerichtsbeamten
kreiſen an die Sächſiſche Arbelterzeitung gerichtete Zuſchrift
wonach kürzlich alle Unterbeamten des Amtsgerichts
Dresden A zum Jnſpelkltor beſchieden und ihnen zur Ein
zeichnung eine Liſte vorgelegt wurde welche die Auf
forderung enthielt ihre Frauen zum Empfang an den Bahnhof
zu ſchicken Dieſe Auregüng geſchah auf Wunſch des Miniſters
ünd der Name der Frau Juſtizminiſter war im Zirknlar fett
unterſtrichen Was bleibt denn da von Freiwilligkeit übrig
Sind in Sachſen derartige Mittel nötig um einen freundlichen
Empfang zuſtande zu bringen

Nach dem Verfahren das verſchiedene Behörden eingeſchlagen
bhaben muß man das annehmen

Volkswirtſchaftliches
Nach dem Geſchäftsbericht der Landbank die eine Art

privater Anſiedelungskommiſſion darſtellt hat die Bank in den
ſieben Jahren ihrer Tätigkeit 73,610 Hektar Land parzelliert und
an 2013 Käufer abgegeben Es ſind 909 ſelbſtändige neue
Bauernſtellen geſchaffen worden und trotz der anormalen
würtſchaftlichen Verhältniſſe der beiden letzten Jahre haben
Käufer und Anſiedker vor allem die kleineren Anſiedler ihre
Verpflichtungen prompt erfüllt Die Landbank hat bisher
namentlich in Poſen Oſt und Weſtpreußen Brandenburg
Pommern und Schleſien gearbeitet Jn Poſen und Weſt
preußen hat ſie ſich neuerdings Beſchränkungen auferlegen
müſſen weil durch die ſtaatlichen Aufwendungen die Forde
rungen der Landwirte zur Zeit mehr als hoch ge
ſpannte ſind Dieſe letztere Bemerkung iſt außerordentlich
lehrreich Sie zeigt daß es mit der Notlage der Landwirtſchaft
doch nicht ganz ſo weit her iſt wie man immer glauben zu
machen verſucht

Das Preußiſche Staatsſchuldbuch iſt auch in dem
Ende März d J abgelaufenen Geſchäftsjohre ſeitens der Ve
ſitzer von Schuldverſchreibungen der konſolidierten Staats
anleihen lebhaft in Anſpruch genommen worden Die Zahl der
eingetragenen Konten betrng Ende März 1901 28,909 über
1,466,168,250 1902 30,337 über 1,577,323,650 ſie iſt bis
Ende März 1903 auf 31,383 über 1,629,887,550 M Kapital ge
ſtlegen Von dieſen Konten entfallen 86 Proz auf Kapitallen
bis zu 50,000 M und 14 Proz auf größere Kapitalsanlagen
Für phyſiſche Perſonen waren Ende März 1903 18,919
Konten über 727,556,400 für juriſtiſche Perſonen 5769
Konten über 617,979,100 M und für Vermögensmaſſen
ohne juriſtiſche Perſönlichkeit 5974 Konten über 191,837,650
Mark eingetragen Die Zahl der Konten für Bevor
mundete oder in Pflegſchaft Stehenbe betrug 1834 Von
den Zinſen ließen ſich die Empfangsberechtigten halbjährlich
18,324 Poſten von der Staatsſchulden Tilgungskaſſe in Berlin
durch Wertbrief oder Poſtanweiſung direkt zuſenden 5339 Poſten
wurden durch Gutſchrift auf Reichsbank Girokonto berichtigt und
13,896 Poſten wurden bei den mit der Auszahlung betrauten
Königlichen Kaſſen und Reichsbankanſtalten abgehoben Von
den Konteninhabern wohnen 27,011 in Preußen 4020 in anderen
Stagten Deutſchlands 262 in den übrigen Staaten Europas
15 in Aſien 18 in Afrika 54 in Amerika und 3 in Auſtralien

Kirche und Schule
Aus einem Aufſatz über Deutſch preußiſche Kirchen

polititk, der fich im erſten Aprilheft der Grenzboten findet
verdient nachträglich folgende Auslaſſung über die Frage wie
die Reichsregierung vermehrten Einfluß auf die
römiſche Kirche und den Ultramontanismus gewinnen
könnte vermerkt zu werden

Will und muß das Deutſche Reich im Jntereſſe des modernen
Stagts und des konfeſſionellen Friedens den Ultramontanismus
bekämpfen ſo muß es ihm auch im Zentrum der römiſchen
Kirche in Rom entgegentreten es muß dort dem deutſchen
Geiſte den Einfluß verſchaffen der ihm gebührt aber bis jetzt
fehlt Dazu gibt es wie Ludwig Wahrmund ansfſührt zwei
peſonders wirkſame Mittel die Verſtäung des deutſchen
Elements im Kardinglkollegium wo jetzt unter 58
VPiltgliedern 12 Hüte ſind augenblicklich erkledigt 36
Jtaliener und 7 Franzoſen ſitzen alſo des deutſchen Einfluſſes
auf die Regierung der Kirche und für den Fall einer neuen
Papſtwahl die Erneuerung des alten Rechts der
Exkluſion eines nicht genehmen Kandidaten für
den heiligen Stuhl des Rechts das bis 1806 vom
römiſch deutſchen Kaiſer anſtandslos ausgeübt worden und dann
ſtillſchweigend auf den Kaiſer von Oeſterreich übergegangen
iſt vom deutſchen Kaiſer aber als dem höchſten Oberhaupte
von zwanzig Millionen Katholiken eben ſchon deshalb in An
ſpruch genommen werden darf Unter ſolchen Vorausſetzungen
könnte die konfeſſionelle Spaltung unſerer Nation
die uns ſo unſäglich viel Unheil gebracht hat geradezu eine
Quelle ihrer Stärke werden denn auf der einen Seite
wäre der deutſche Kaiſer der mächtigſte Schirmherr des
Proteſtantismus als der er 1898 in Jeruſalem aufgetreten iſt
andererſeits würde er einen gewiſſen Einfluß auf die
Leitung der römiſchen Kirche ausüben können nament
lich ſoweit ſie Deutſchland betrifft

Der Vorſchlag an und für ſich mag gut gemeint ſein aber er
iſt um deswillen unaunsführbar weil die Kirche ſich hüten wird
das Kardinalskollegium dem deutſchen Einfluß dergeſtalt zu öffnen
wie es hier gefordert wird Wir meinen auch es gäbe noch
andere Wege um dem Staate der Kirche gegenüber die Ober
hoheit zu ſichern und zwar ſollte der Staat ſich endlich ent
ſchlleßen eine eigene Politik zu treiben und dieſe nicht
wie es lekder im Deutſchen Reiche der Fall iſt beeinfluſſen laſſen
durch politiſche Handelsgeſchäſte wie ſie gerade das Zentrum
oder die römiſche Kurie auf dem Umwege über das Zentrum mit
Vorliebe abzuſchließen pflegen

Wahlbewegung
Angeſichts der Meldung daß im Wahlkreiſe Freiberg in

Sachſen dem bündleriſchen Kandidaten Dr Oertel von den
Nationalliberalen der Geh Ober Reg Nat Luſensky als
Kandidat entgegengeſtellt worden ſel ſchreibt die von Herrn
Oertel geleitete Diſch Tgsztg unter der Spitzmarke Quer
treibereien

Jntereſſant würde allerdings die Kandidatur ſein und
einen höchſt pikanten Beigeſchmack haben Sowohl die
ſächſiſche als auch die preußiſche Regierung haben keinen

weifel darüber gelaſſen welchen Wert ſie auf das Zu
ammengehen der ſtaatserhaltenden Parteien gegen die

ozialdemokratke legen es würde überaus bezeichnend fein

wenn ein preußiſcher Miniſterialbeqmter ſich dazu hergeben
ſollte dieſes n in einem bedrohten Kreiſe zuſtören und das abgeſchloſſene Kartell zu durchbrechen Welche
Wirkungen ein derartiges Vorgehen baben müßte wird man

ſich an den zuſtändigen Stellen ſelbſt ſagen können
Auch die Konfervativen parieren dem Bunde nicht überall
Daß ſie in Weimar gegen die Bündler einen Reg Rat
Dr Heydenreich aufgeſtellt haben nennt das Blatt des
Herrn Oertel eine unverantwortliche Quertreiberei Ebenſo
charakteriſiert die Diſch Tasztg die Ausſtellung des konſer
vativen Rechtsanwalts Stroh gegen Herrn v Oldenburg im
Kreiſe Elbing und ſagt

Unſeres Erachtens dürfte die Parteileitung eine derartige
Quertreiberei unter keinen Umſtänden dulden Wer übrigens
wünſcht daß die Einigkeit zwiſchen der konſervativen Partei
und dem Bunde gewahrt werde der müßte ganz beſonders
für die Kandidatur des Herrn v Oldenburg eintreten Das
Vorgehen der Eibinger Konſervativen würde wenn die Nach
richt richtig wäre von einer unbegreiſlichen Kurzſichtigkeit
zeugen

Vielleicht handelt es ſich in Weimar und Elbing um Konſe
quenzen der ſo harmoniſch verlaufenen Verhandlungen des
konſervativen Delegiertentags in Berlin

O Jm 18 Wahlkreiſe Zwickan Werdan Krimmitſchau
wird die Aufſtellung des Superintendenten Dr Meyer
Zwickan des bekannten Führers der Los von Rom Bewegung
geplant Soviel bekannt hat dieſer ſchon in einem anderen
Kreiſe abgelehnt Für die Sozialdemokraten kandidiert wieder
der bisherige Vertreter Gaſtwirt Stolle

O Die Landesvertretungen der Konſervativen und der Reform
partei ſowie des Bundes der Landwirte haben ſich im 22 ſäch
ſiſchen Wahlkreiſe wo die evangeliſchen Arbeitervereine
bekanntlich den Grafen Hoensbroech auf den Schild er
hoben haben auf die konſervative Kandidatur des
Reg Rats Martin geeinigt Der Vorſtand des national
liberalen Landesvereins erklärte daß er dieſer Kandidatur nicht
entgegentreten werde Die Ausſichten des ſlreitbaren Grafen
ſind hiernach nicht ſonderlich groß

Für den Wahlkreis Heiligenſtadt Worbis haben die
Sozialdemokraten den Reichstagsabgeordneten Meiſter
Cigarrenmacher in Hannover als Zählkandidaten aufgeſtellt

Verwaltung und Rechtspflege
Die Uebertragung der Verwaltung der Staats

forſten im Regierungsbezirk Münſter auf die Regierung in
Minden die vor einiger Zeit ziemlich allgemeine Verwunderung
erregte wird jetzt in einer Notiz der Köln Ztg welche dieſe
Maßregel als eine erfreuliche Vereinfachung der Verwaltung
darſtellt erklärt Danach gibt es nämlich im ganzen Regierungs
bezirk Münſter wegen des geringen Umfanges der Staatsforſten
nur eine einzige Oberfſörſterei deren Sitz in Münſter iſt
Bei der Münſteriſchen Regierung gibt es keinen Forſtrat und
keinen Oberforſtmeiſter vielmehr beſorgte deren Geſchäfte ſtets
der Oberforſtmeiſter in Minden Das veranlaßte natürlich ein
beſtändiges Hin und Herſchicken der Akten zwiſchen Münſter
und Minden Dem hat die Aenderung abgeholfen

Die Geſchäftstätigkeit des Kaiſerlichen Patent
amts in Gebrauchsmuſterſachen iſt auch im Jahre 1902
wieder erheblich geſtiegen Es wurden 27,483 Gebrauchsninſiter
angemeldet gegen 24,082 i J 1901 und 21,432 i J 1900 Ein
getragen ſind 24,102 1901 20,700 1900 18,220 Gebrauchsmuſter
3071 2670 und 2241 Anmeidungen ſind ohne Eintragung er
ledigt 6192 5882 und 5170 am Jahresſchluſſe unerledigt
geblieben Verlängert ſind 28 ebrauchsmuſter 265 ſind auf
Grund von Verzicht oder Urteil und 18,970 wegen Zeitoblauf
gelöſcht Jnsgeſamt ſind vom 3 Oktober 1891 bis Ende 1902
190,602 Gebrauchsmuſter eingetragen und 120,771 gelöſcht worden
ſodaß am Jahresſchluſſe 69,831 Gebranchsmuſter beſtanden
darunter 8808 oder 12,6 v H länger als 3 Jahre

Jnfolge der wiederholt im Reichstag vorgebrachten Klagen
über Mißſt ände die im Zuſammenhang mit dem Aus
verkaufsweſen zu Faße K r ſind wird neuerdings ver
ſucht dem unlanteren Wettbewerb auf dem fraglichen
Gebiet durch eine Verſchärfung der Ueberwachung der
Ausverkäufe bis zu einem gewiſſen Grade zu ſtenern
Wenn mehrfach empfohlen worden iſt den öſterreichiſchen Weg
zu gehen und behördliche Prüfung eintreten zu laſſen ob
wirklich ein reeller Ausverkauf beabſichtigt iſt ſo erſcheint es
vorderhand noch nicht geraten hierzu überzugehen Jn Oeſterars Eat die Anſichten über die Nübzlichkeit dieſes Verichrens

ſehr geteilt

Soziales
Die vom Reichskanzler veranlaßten Erhebungen über eine

etwaige Herabſetzung der Arbeitszeit gewerblicher Arbeiter nnen ſind nunmehr abgeſchloſſen Die
Arbeitgeber haben ſich dem Lokal Anz zufolge nabezu
ausnahmslos darunter auch diejenigen die bereits von ihren
Arbeiterinnen unr eine zehnſtündige Arbeitszeit bei einer
Mittagspauſe von I Stunden verlangen entſchieden gegen
eine geſetzmäßige Feſtlegung ſolcher Arbeitszeit erklärt
Hauptſächlich wird geltend gemacht daß ein gewiſſer Spielraum
beſtehen müſſe ſchon damit manche Betriebe die wie beiſpiels
weiſe Färbereien im Winter Sas knappe Tageslicht auszunutzen
hätten in der Lage ſeien die Mittagspauſe nur auf eine Stunde
feſtzuſetzen oder im Sommer elf Stunden arbeiten zu laſſen
wenn beſonders zahlreiche Aufträge vorliegen Würde man
ihnen dies durch die vom Reichskanzler ins Auge gefaßte Ab
änderung des s 137 der Gewerbeordnung unmöglich machen ſo
würde die Folge ſein daß ſie Arbeiterinnen überhaupt nicht
mehr oder nur in beſchränkter Anzahl einſtellen würden

Heer und Flotte
Die Jnſel Borkum ſoll wenn nicht alle Anzeichen

trügen militäriſch befeſtigt werden Jn Emden ſind
dieſer Tage achtzehn Geſchütze Haubitzen moderner Kon
ſtruktion nach Borkum verladen worden wo ſie die Anfänge
einer Befeſtigung der Jnſel ähnlich der Helgolands bilden
ſollen

Die Bekleidungsabteilnng des preußiſchenKriegsminiſteriums macht zur Zeit Verſuche mit einem
neuartigen Kammgarnſtoff der falls er ſich bewährt
in der Armee eingeführt werden ſoll

S M S Jltis iſt am 15 April in Chemulpo Koreg
eingetroffen und zebt cm 20 April von dort nach Nagaſaki in
See S M Tpdbte 8 90 und Taku ſind am 15 April
in Shanghai eingetroffen

Verſammlungen und Kongrefſfe
Die 13 Generalverſammlung des Sächſiſchen Gym

naſiallehrervereins faßte einſtimmig folgenden bedeut
ſamen Beſchluß

Der Gymnaſiallehrerverein erkennt die auf einheit
liche Zuſammenfaſſung der Oberlehrer Deutſch
lands gerichteten Beſtrebungen als berechtigt an und
ermächtigt den Vorſtand mit den Vorſtänden der anderen
Vereine höherer Lehrer Deutſchlands deswegen Fühlung zu
nehmen Es iſt wünſchenswert daß zum Zwecke der Ver
tretung der gemeinſamen Jntereſſen des Standes
die Gründung eines förmlich organiſierten Verhandes
in Angriff genommen werde da dieſer Verband auf Grund
des korporativen Zuſammenſchluſſes der höheren Lehrer

vere ine ins Leben tritt und daß zum Zweck der vorläneines Verbandsſtatnts von allen hellen
Lehrervereinen zu beſchickende Delegiertenverſammlung zu
ſammentritt in Verbindung mit der im Kraft d J in Halle
abzuhaltenden Verſammlung deutſcher Philologen und Schul
männer

Der Deutſche Werkmeiſter Verband der ühb41,000 Mitglieder zählt hielt während der Oſtertage ſeine
14 Delegierten Verſammlung in Braunſchweig ab Beſchloſſen
wurde die Errichtung einer Brandkaſſe und einer Jn
validen und Altersverſicherungskaſſe die ſofortnach Genehmigung der Satzungen in Kraft treten ſollen Der
Tagung der Sterbekaſſe wohnten zwei Kommiſſare des koiſerl
Anſſichtsamtes bei Die alten Satzungen wurden den Be
ſtimmungen des Privatverſicherungsgeſetzes angepaßt und für
nene Mitglieder eine nach dem Beitritisalter berechnete Bel
tragsſkala beſchloſſen

m

9 Jnternationnler Kongreß gegen den Alkoholismns
Nachdruck verboten g Bremen 16 April
Die hentige dritte Sitzung begann mit einer lebhaften Debatte

über die geſtrigen Vorkräge von Dr Ploetz und Rüdin über
den Alkohol im Lebensprozeß der Raſſe Dr Rüdin
insbeſondere hatte zur Züchtung der Raſſe als Gegengewicht
gegen die Entartung infolge Trunkſucht gewiſſe gewaltſame
Maßnahmen bei beiden Geſchlechtern empfohlen Gegen die
radikalen Forderungen der abſtinenten Richtung ergriff einer
der Hauptſührer der deutſchen Mäßigkeltsbewegung
Oberbürgermeiſter Struckmann Hildesheim heute früh als
erſter in der Debalte das Wort Die geſtrigen Reden zeigten
wieder wie gefährlich es iſt wenn man ſich einer Jdee zu ein
ſeitig hingibt Sehr wahr Unruhe und wenn man meint daß
um eine einmal gefaßte Jdee durchzuführen alles erlaubt ſei
Beifall und Widerſpruch Die Vorſchläge verkennen voll

ſtändig guf welchen Grundſätzen unſere ſittliche Ordnung be
ruht und daß wir nicht das Recht haben ſolange die ſittliche
und ſtaatliche Ordnung die w jetzt beſitzen beſteht um das
Ganze zu wollen das Einzelne zu zerſtören Starker Beifall
Widerſpruch Der Vortragende hat ja direkt gefordert rück
ſichtslos im Jntereſſe der Erhaltung der Raſſe Geſundheit des
Einzelnen und Leben zu zerſtören er weitere Schritt würde
zu Zuſtänden führen wie ſie noch heute in China beſtehen wo
noch heute die Tötung blinder Kinder in Anwendung iſt oder
daß wie einſt in Sparta die ſchwächlichen widerſtandsünfähigen
Linder einfach getötet werden Hört Hört Bewegung
Die Konſequenzen die gar nicht abzuſehen ſind ſollten doch ab
halten derartige Vorſchläge zu machen Damit leiſtet man der
Sache für die wir alle eintreten wollen den ſchlechten Dienſt
Bravo und Unruhe und man diskreditiert die Beſtrebungen

immer wehr in den weiteſten Kreiſen des Volkes ſowie nament
lich bei den Geſetzgebern Oho Murren und ſtarker Beifall
Aber ein Gntes haben dieſe Anträge auch gehabt man wird
dazu geſührt nachzudenken ob die Herren welche ſolche Folge
rungen machen nicht auch im übrigen etwas zu weit gehen
und die Sache zu leicht nehmen Man müſſe ſich doch fragen
wie viele Familien es gibt in denen die Eltern regelmäßig
Alkohol genleßen und in denen blühende Söhne und Töchter
vorhanden ſind Ruf Beweiſe Gelächter Nun die Er
fahrungen ſprechen doch dafür daß im Bürgerſtand
Tauſende und Abertauſende geſunde Kinder erzengt
werden obwohl die Eltern wenn auch nicht Trinker
ſind ſondern im mäßigen Maße Alkohol trinken
Stürmiſcher Beifall und Lärm bei den Abſtinenten

Nun beruft man ſich immer auf die Wiſſenſchaft und behauptet
daß dieſelbe ar anf ſeiten der u ſteht Der dentſche
Verein gegen Mißbrauch geiſtiger Getränke hat die Sache ſehr
ernſt genommen und er hat Profeſſor Fraenkel beguftragt
eine Umfrage zu veranſtalten Letzterer hat an ſämtliche
Profeſſoren der Pſychologie Phyſiologie Pathologie Pharma
kologie Hygiene uſw an allen dentſchen Hochſchulen die Um
frage gerichtet Halten Sie den Genuß alkoholiſcher Getränke
unter allen Umſtänden und in kleinen Mengen für geſundheils
ſchädlich und wenn nicht welche Grenze beſteht für die
Schädlichkeit Von 93 Anfragen ſind 89 Antworten ein
gelaufen Davon haben nur einige wenige die erſte Frage
bejght faſt alle anderen ſagten wir halten einen
mäßigen Gebrauch des Alkohols für unbedenk
lich die Grenze wurde etwas höher oderniedriger angegeben Hört hört Alſo Die ärztliche
Wiſſenſchaft hat ſich durchaus nicht dürch den Mund ihrer
bewährten Vertreter ſür unbedingte Abſtinenz ausgeſprochen
Lebhafter Beifall
Profeſſor Forell Chigny Er könne Dr Ploetz nur beiſtim

men daß eine Degeneration durch den Alkohol ſtattfinde Er
habe ſich auch jahrelang mit der Frage beſchäftigt und wohl in
wiſſenſchaftlicher Beziehung etwas mehr Erfahrung als Herr
Oberbürgermeiſter Struckmann Gelächter bei den Äbſtinenten
Es ſei zweifellos daß der Alkohol die Raſſe erheblich belaſte
Der Jrrenarzt wiſſe daß die Raſſe ſich nicht an den Alkohol
gewöhne ſondern daß der Alkohol die Raſſe aufreibe Beifall
Die Giſtigkeit der großen Doſen iſt längſt bewieſen die Unge
fährlichkeit der kleinen Gaben Alkohol dagegen nicht Beifall
Empfehlen Sie dann doch auch einmal kleine Doſen Blauſäure oder
Opium Heiterkeit und Zurufe Ganz dieſelben Einwände
machen die Chineſen zur Verteidigung des Opiumgenuſſes
Stürmiſcher Beifall und Ziſchen

Paſtor Kruſe Lintorf proteſtiert namens der Religion gegen
die geforderten raſſenhygieniſchen Maßnahmen Damit vergreife
man ſich an Gott und ſeinem Regiment Großer Beifall und
Widerſpruch

Ober Jngenieur und Guttempler Großmeiſter Aßmuſſen
Hamburg von den Abſtinenzlern mit frenetiſchem Beifall em
pfangen Geſtern bei dem Ratsfrühſtück konnte man manchen
Mäßigkeitler ſehen der eine ganze Flaſche Rot

wein austrank Heiterkeit und Zurufe Das iſt doch ein
Maß das auch die Grenze der Mäßigkeit überſchreitet Wollen
wir abwarten bis die Profeſſoren ſich einig ſind und bis jeder
Menſch mit einem Alkoholometer verſehen iſt Heiterkeit
Gegenüber den Herren Profeſſoren halten wir uns am geſunden
Menſchenverſtand Beifall und Gelächter Wir fragen doch
auch die Gelehrten nicht wie viel Tinte wir trinken können
Heiterkeit Wir wollen nur wiſſen was der Alkohol nützt
Und da ſagen wir er nützt gar nichts Stürmiſcher Beifall
Wir nehmen den Knüppel den Sie uns mit Jhrer Umfrage
zwiſchen die Beine geworfen haben auf und werden ihn ge
brauchen gegenüber den Mäßigen und den Gelehrten Endloſer
Beifall der Abſtinenten

J Schlußwort verteidigt Dr Ploetz Berlin die raſſen
hygieniſchen Forderungen gegenüber dem Vorwurf der Gott
loſigkeit Dann ſei auch jede Hagelverſicherung eine Auflehnung
gegen Gottes Regiment Widerſpruch

Der nächſte Punkt der Tagesordnung war Die Rolle
des Alkohols im Haushalt der Kulturvölker wo
rüber Dr Matti ren ius Helfingfors Finland ſprachDas deutſche Volk iſt nicht eins von den europäiſchen Völkern
die am meiſten Alkohol verbrauchen aber auch nicht eins von
denen deren Alkoholkonſum zu den geringſten gehörte Es ver
braucht jährlich gegen 2,500,000 hl Alkohol in deſtillierten Ge
tränken und gegen 70,000,000 hl Bier den Wein nicht mitgezählt
Die direkte Ausgabe für alkoholhaltige Getränke dürfte mindeſtens
zu 3,000,000,000 M jährlich geſchätzt werden müſſen Dem
Budget für 1902,03 gemäß iſt der Etat des Deutſchen Reiches
auf 2,304,483,115 M veranſchlagt ſodaß die geſamten Ausgaben
des deutſchen Reichsbudgets nicht ſo hoch ſteigen wie die
Summe die das Volk für Alkohol gusgibt Nach demſelben
Budget ſteigen die Ausgaben ſür Armee und Flotte bis zu870,764,889 M davon extraordinäre u 21 377,726 M
Alſo iſt die direkte Alköholrechnung des deutſchen Volkes 3 bis



1 ſo grom iſe dieſe 3000 000
erden Roggen kaufte und denſelben nach einem niedrigen

ß wie die Ausgaben für Armee und Flotte W329 die für Alkohol au geben

w örfenpreiſe mit 140 M pro 1000 kg bezahlen würde ſoleute man 21,428,571,000 kg Die ganze deniſche
andelsflotte müßte zum Fortſchaffen ger oggenmenge

j verſchiedene Reiſen mit voller Ladung machen
Da wir nunmehr wiſſen was der Alkohol iſt und wie er

wirkt dürfen wir uns wohl nicht ohne Grund die Frage ſtellen
ob die große Rolle die die Ausgaben für den Alkohol im Haus
halt der Kulturvöller ſpielen ſich mit dem Kulturſtandpunkt ver
trägt auf dem wir im 20 Jahrhundert ſtehen müſſen Lebhafter
Beifall Nachdem Prof Dr Martius Roſtock die FrageWas iſt Mißbranuch geiſtiger Geträuke vom Standpunit der
Mäßlakeit behandelt hatte ſprach über Der Menſch und
die Narkoſe Prof Dr A Forel Chigny Schweiz
e 2 JAoF Ausland

VBürgerkrieg auf San Domingo
Jn San Domingo gab es blutige Kämpfe Ein deutſcher

Seemann von der Vineta wurde einem Kabeltelegramm der
Frankf Ztg zufolge ſchwer verletzt

Der Ruſſe Michael Götz wird infolge des günſtigen
Spruches des Neagapeler Gerichts nicht ausgeliefert werden und
erhält die beſchlagnahmten Papiere uneröffnet zurück Er darf
unbehelligt nach der Schweiz abreiſe n

Der römiſche Korreſpondent des Handelsvertrags
Vereins ſchreibt Es muß damit gerechnet werden daß die
Erneuerung des Handelsvertrags zwiſchen Oeſter
reich Ungarn und Jtalien ſich nicht mehr unter der
Aegide des Botſchafters Grafen Nigra vollzieht und bei dem
ungewöhnlichen Einfluß den dieſer Doyen der italieniſchen
Diplomaten ſeit 15 Jahren von dem Wiener Poſten aus auf die
europäiſche Politik hat erfordert dies eine Erwähnung Graf
Nigra hat ſich in einem dem Spezialkorreſpondenten der römi
ſchen Tribuna gewährten Jntervlew ſcharf gegen die italieniſche
Preſſe und die italieniſchen Jntereſſenten gewendet Wenn
Italien am 22 Dezember 1902 von der öſterreichiſchungariſchen
Kündigung faſt völlig überraſcht worden ſei ſo liege das an
dem mangelhaften Aufklärungsdienſt der italieniſchen Zeitungen
durch den bewirkt worden ſei daß die Produzenten für die
Weinzollklauſelfrage ſich Jlluſionen hingeben Der ſüditalieniſche
Handelsvertrags Verein in dem in erſter Linie die apuliſchen
Weinproduzenten organiſiert ſind antwortet darauf mit einem
Manifeſt an die Regierung worin die ſofortige
Entfernung Nigras verlangt wird Es heißt darin
daß derſelbe abſolut ungeeignet erſcheine die Jntereſſen Jtaliens
bei der bevorſtehenden Erneuerung wahrzunehmen Man muß
daher auch in Anbetracht der hohen Empfindlichkeit Nigras und
ſeines Alters 75 Jahre mit ſeiner Amtsabſetzung in
kurzer Zeit rechnen

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
O Zur Erlangung der philoſophiſchen Doktorwürde legte Herr

Karl Doſt aus Berlin der philoſophiſchen Fakultät der ver
einigten Friedrichs Univerſität Halle Wittenberg ſeine Jnaugural
Diſſertation Beiträge zur Kenntnis der Oxydationsprodukte der
Thioharnſtoffe vor

Profeſſor Dr Hermann Struve der bekannte Königs
berger Aſtronom hat die goldene Medaille der Royal Aſtrono
mical Society zu London als Anerkennung für ſeine Be
obachtungen und umfaſſenden Berechnungen über die Bewegungen
der Saturnsmonde erhalten Schon dem Vater und dem Groß
vater des Gelehrten den Aſtronomen Otto und Wilhelm Struve
iſt dieſe Auszeichnung zu teil geworden

Ein Feſtakt zum 100 Geburtstage von Juſtus
von Liebig findet am 12 Mai in der Aula der Techniſchen
Hochſchule zu Mannheim ſtatt U a ſpricht auch der Geheimrat
Prof Dr J Volhard aus Halle a S

C K Die Pariſer Univerſität erfreut ſich eines ſtarken
Zuſtroms von ausländiſchen Studenten Nach den Be
richten für das letzte Schuliahr zählten die vier Fakultäten des
Rechts der Medizin der Naturwiſſenſchaften und der Geiſtes
wiſſenſchaften zuſammen 1253 ausländiſche Studenten Jn der
Rechtsfakultät hat ihre Zahl allerdings ein wenig abgenommen
von 325 auf 302 Die Schule für Medizin zählt 405 Fremde
unter denen ſich 78 meiſt ſlaviſche Frauen befinden auffallend
iſt auch die Zahl der Studierenden aus dem ottomaniſchen
RNiei h Jn der Fakultät der Naturwiſſenſchaften zählt man 178
Ausländer darunter 36 Frauen auch hier ſind die Studentinnen
meiſtens Nuſſinnen Polinnen und Rumäninnen Die Fakultät
der Geiſteswiſſenſchaften in der ſich beſonders die Zahl der
d von Jahr zu Jahr mehrt zählte unter 1785 jungen
leuten 197 männliche und 171 weibliche Studierende aus dem

Ansland beſonders aus Rußland Deutſchland und Amerika

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die ſiebente Verſammlung deutſcher Hiſtoriker

iſt in Heidelberg eröffnet worden Nach den Begrüßungs
anſprachen des Profeſſors Marks Heidelberg Miniſterialrats
Böhme und des Oberbürgermeiſters Winter ergriff Profeſſor
Ed Meyer Berlin das Wort zum erſten Vortrag über
Kaiſer Auguſtus Meyers Ausſührungen die darin gipfelten

daß Augnſtus ehrlich verſucht habe die republikaniſche Staats
ordnung zu erhalten und nur der erſte Bürger habe bleiben
wollen fanden in der regen Diskuſſion ſcharfen Widerſpruch Jm
zweiten Vortrag über die Entſtehung des modernen Kapitalis
mus wandte ſich Profeſſor v Below Tübingen gegen die
Anſicht die der Breslauer Nationalökonom Profeſſor Werner
Sombart in ſeinem bekannten Werke Der moderne Kapitalis
mus vertritt daß nämlich das Kapital das wir am Ende des
Mittelalters in Handel und Gewerbe wirkſam ſehen zum
Purz Teil aus dem Grundbeſitz und ſeinen Erträgen her
tamme Jn der Diskuſſion verteidigte Profeſſor Sombart
ſeine Anſicht

Eine Ludwig Richter Feier wird am 28 Sep
tember dem hundertſten Geburtstage des berühmten Malers in
Loſchwitz bei Dresden ſtattfinden wo Richter dreißig Sommer
verbracht hat

Paul Prahl Sozins der Theaterageninr Ludwig Cre
lnger in Berlin wurde von dem Großherzog Wilhelm Ernſt
von Sachſen Weimar Eiſenach durch Verleihung des Ritter
kreuzes des Großherzoglichen Hausordens ausgezeichnet

e Pprovinzialnachrichten

Naumburg 16 April Wieder eine Submiſſions
blüte Bei der geſtrigen Vergebung der Erd und Maurer
Arbeiten zum Bau des Realgymnaſiums wurden folgende
Forderungsangebote abgegeben vom Maurermſtr Spindler hier
für die Manrerarbeiten 116,556 99 für die Erdarbeiten
6318 75 M vom Manxermſtr Panl Vurckhardt hier 76,016 72
Mark bezw 2767 50 M vom Maurermſtr Franz Löſer hier

20 bezw 1937 26 M vom Maurxermſtr Günther in
Weißenfels 68,496 87 bezw 2767 50 M vom Vauunter
nehmer Hermann Fürſtenhaupt hier 68 470 e bezw 1845
M U J

Fisleben 16 April Lebensmüde Heute wurde der
hre ge Sarhuuakberlehrling Adolf K in der Scheune des

Siundfiſcks Freiftraße 78 erhängt gufgeſunden Veranlaſſung
de gab vermutlich eine andanernde Kränuklichkeit an der
f litt

9 a ſurt 16 April Der kötliche Unfalk der ſich aufder chen KühnhauſenElxleben erelgnet n wird noch genaner

wie folgt geſchildert Der Viehhändler Knöch von hier hatte
vormlttags in Gebeſee 3 Kühe eingehandelt und war auf der
Heimfahrt begriffen Um ſich vor dem ſchlechten Wetter einiger

maßen zu ſchützen hatte ſich Knoch in ſeinen Mantel gewickelt
und war ſo jedenfalls eingeſchlafen ſodaß er das Glockenſignal
des nahenden Zuges nicht gehört hat Die Lokomotive hat denS 3 rechts vorne t und umgeworfen das eine Pferd
wurde in den Chauſſeegraben geſchleudert es hat aber nur un
bedeutende Verlehungen davongetragen während das andere aufder Chauſſee ſtehen blieb R ür den Geſchirrführer ſelbſt
wurde der Zuſammenſtoß verhängnisvoll er ſtürzte vom Wagen
und kam ſo unglücklich zu Fall daß ihm der Kopf und die rechte
Hand abgefahren wurde

7 Ord ensverleihnungen Verliehen wurde Den emeritierten
Pfarrern Rudolf Jahn zu Salzwedel und Ostar Klein ſchmidt zu Geru
rede 1 bisher zu Emersleben im Landkreiſe Halberſtadt dem Gymnaſial
Oberlehrer a D Profeſſor Hynitzſch zu Quedlinburg ſowie dem gewerkſchaſt
lichen Forſimeiſter Deeke zu Bräunrode im Mansſelder Gebirgskreiſe der Roteüdier Orden vierter Klaſſe dem Lehrer Heinrich Graul zu Radis im Kreiſe
Wittenberg dem Amtsvorſieherſtellvertreter und Gemeindevorſteher Karl Becker
zu Schwarzholz im Kreiſe Oſterburg ſowie dem Bangehilſen Wilhelm Seze
korn zu Eſchwege der Königliche KronenOrden vierter Kloſſe den emeritferten
Lehrern Louis Krampe zu Dommitzſch im Kreiſe Torgan Eduard Rühl zu
Wittenberg und Wilhelm Schmidt zu Schenkenberg im Kreiſe Delitzſch der
Adler der Inhaber des Königlichen Haus Ordens von Hohenzollern dem Kälkanten
und Gemeindevertreter Gärlnerſtellendeſitzer Klinnert zu Gragſe im Kreiſe
Falkenberg dem Pollzeiſergeanten Johann Schulz zu Haſſerode im Kreiſe
Graſſchaft Wernigerode dem Holzhanermeiſſer Karl Müller zu Roitzſch im
Kreiſe Torgan dem Schäſer Wilhelin Hedel zu Holleben im Kreiſe Merſeburg
ſowie dem Arbeiter Gottfried Wiermann zu Felgeleben im Kreiſe Kalbe
das Allgemeine Ehrenzeichen

Perſonal Nachricht Dem ſchnltechniſchen Mitarbeiter beimProvinzfalſchulkolleginm Profeſſor Heinrich Kummerow in Magdeburg
iſt der Rang der Räte vierter Klaße verliehen worden

Weimar 16 April Eine Schilderung der Braut
ausſtattuug der Prinzeſſin Karoline von Reuß ä der
Braut des Großherzogs wird beſonders unſeren Leſerinnen
willkommen ſein Die Ausſtattung iſt in Wien hergeſtellt und
beſteht aus der koſtbaren Brauttoilette aus reizenden Straßen
Geſellſchafts und Abendtolletten Manteanx de Conr pracht
vollen Mänteln und Hüten Eine Dame welche die Toiletten
geſehen hat ſchreibt darüber Obwohl die einzelnen Stücke von
fürſtlicher Pracht ſind tragen ſie doch jene vornehme Einfachheit
zur Schau die der jngendlichen Erſcheinung der Prinzeſſin an
gemeſſen iſt Das Brautkleid aus weißem Atlas deckt koſtbare
echte Spitze die ſich als hoher Volant rings um die Schleppe
zieht und von einem duftigen Gewinde aus Mouſſeline de Soie
überragt wird das Myrkten und Orangenblütenſträußchen in
Feſtons halten Die Hoſfſchleppe nach ruſſiſcher Art ein wenig
über die Taille en watteau befeſtigt iſt aus ſchwerem antiken
Silberbrokat und mit Silberplache reich geſtickt Von den
vielen und ſchönen Toiletten die die Ausſtattung enthält

kruſtatlonen und ſehr apartem Aufputz aus weißſeidenen Mar
gueriten ferner ein weißes Voilekleid mit Tuchapplikationen am
Corſage Filetſpitze die ſich von blaßblauem Grunde reizend ab
hebt eine Beſuchstoilette aus hochrotem Taft und Voile de
Laine geſchmackvoll zuſammengeſtellt ein weißes Seidenkleid
deſſen prächtige in offener Schafwolle ausgeführte Handſtickerei
ein Palmwipfeldeſſin zeigt Beſonders fällt eine nach künſt
leriſchem Entwurfe geſertigte Toilette aus weißer Tuchſtickerei
auf Tüll mit wechſelnden Tülleffekten auf Alle die Toiletten
ſind am Halſe à jour gehalten alle haben e r originelle
Aermel Unter den Dinertolletten möchte ich einer aus antikem
blaßblauen Silberſtoff mit Venetianerſpitzen beſetzt den Preis
zuerkennen Das koſtbare Gewebe ſtammt aus dem Beſitz der
Großſfürſtin Maxia Paulowna der Freundin Goethes und
Mutter der deutſchen Kaiſerin Anguſta Aus ihrem Nachlaß
rührt auch der Silberbrokat her der zu dem Staatsgewande
verwendet wurde das zur Hochzeitsfeierlichkeit für die Mutter
des Großherzogs die verwitwete Erbgroßherzogin Pauline
hergeſtellt wurde Die Toiletten und Mäntel die die Mutter
des Bräutigams bei der Hochzeit tragen wird werden ebenfalls
in Wien angefertigt

Pößneck 16 April Joh Heinr Löffler Derlangjährige Organiſt an unſerer Stadtkirche Joh Heinr Löffler
iſt heute vormittag im Alter von 77 Jahren an den Folgen
eines Gehirnſchlages geſtorben Löffler war als Dichter und
Komponiſt weit über Thüringen hinaus bekannt Mehr als
25 Jahre leitete er auch den hieſigen größten Geſangverein der
ihm zu Ehren ſeinen Namen trägt

y Greiz 16 April Verſchiedenes Der verſchwundene
Uhrmacher Gerſtenberg hat den Reſtaurateur Hupfer um
4000 M geprelit und zwar um 3000 M in Bar und um
1000 M auf Wechſel außerdem hat er wertvolle Uhren mit
genommen Die Verletzung der angefallenen 65 jährigen
Frau Künzel iſt lebensgefährlich

Königslutter 16 April Kirchhofſchändung Geſtern
wurde die Entdeckung gemacht daß auf dem hieſigen ſtädtiſchen
Kirchhofe mehrere alte Grabſteine geſtohlen und über 20 andere
gewaltſam beſchädigt waren Die Gendarmerie fahndet eifrig
nach den Tätern

Vermiſchtes
Abentenerliche Meldungen über die Verhaftung eines ehe

maligen preußiſchen Offiziers namens Weſſel kommen aus
San Remo Weſſel habe Landesverrat begangen ſeine Ver
n ſei indes wegen Betrugs erfolgt er Berichterſtatter
des Corriere della Sera meldet gar man behaupte Weſſel
ſtehe mit der Affäre Dreyfus in Verbindung und könne
wichtige Dinge mitteilen wenn er reden wolle Der Bericht
erſtatter hat Weſſel ſelbſt nicht ſprechen können aber er hat
deſſen Frau geſprochen die auf die Nachricht von der Verhaftung
ihres Gatten aus Nizza herübergekommen iſt Sie erzählte ihm
die lange und ſchmerzliche Geſchichte ihres Mannes und eines
gewiſſen Fritz Wolff die beide beſchuldigt werden deutſche
Feſtungspläne an den franzöſiſchen Generalſtab verkauft zu
haben Jn ihrem Exil ſeien ſie beſtändig von deutſchen Spionen
umgeben geweſen dieſe hätten ſich als Freunde ausgegeben und
es ſei ihnen gelungen Wolff nach einer benachbarten Stadt zu
locken er ſei dort verhaftet und dann nach Leipzig ins Gefängnis
gebracht worden Auf die Ergreifung ihres Mannes habe die
deutſche Ah einen Preis von 1500 M geſetzt aber da es
ſich um ein politiſches Vergehen handle konnte er von keinem
Lande ausgeliefert werden Sodann habe man erfunden daß
Weſſel durch etnen falſchen Wechſel ein das garnicht auffindbar ſei um 400 M betrogen habe Jn Nizza ſei
er verhaftet worden aber die franzöſiſche Regierung habe bald
geſehen daß die Anklage auf Betrug unbegründet ſei und habe
u wieder freigelaſſen h und Wolff ſeien in beſtändiger
erbindung mit Dreyfus geſtanden den ſie während ſeines

Prozeſſes mit Beweisſtücken unterſtützt hätten Jn Deutſchland
ſürchte man daß ſie ſchwerwiegende Enthüllungen machen So
die Frau Weſſel Die Hereinziehung der Affäre Dreyfus ſcheint
Schwindel zu ſein denn es iſt gar nichts davon bekannt und
deutet auch kein Umſtand daran hin daß Dreyfus von deutſcher
Seite durch Dokumente unterſtützt worden ſei
Kein Geld im Stadtſäckel Von cinem argen Mißgeſchick ſind

die Lehrer der Schule in Stuhm Weſtpr betroffen worden
Als die Herren am 1 April ihr Gehalt erheben wollten ſtellte
ſich heraus daß die Kämmereikoſſe kein Geld hatte Am 12 d
war die Ebbe in dem Stadtſäckel noch nicht beſeltigt und
einige Herren waren nur im Veſitze einetz Teiles ihres Ge
halics wahrend audere noch gax nichts erhalten hatten

verdienen Erwähnung ein weißes Taftkleid mit Tüll Jn

Merqu der Cskadronschef des vaverlſchen Wieldereiterdelachemenns 9 rör v Ho r do n ſchen reiter
Moderne Wer Der Maſchinenbaningenieur Rothhauß ans

S Prngen ürttemberg erſchoß in Hannover ſeine Geliebte
und dann ſich ſelbſt Rothhans hatte am Tage vorher von
ſeiner Mutter einen Fgdrret mit 320 Mark erhalten und den
Betrag bis auf 40 Mark in der Nacht verkneſpt Man fand
die Leichen in der Wohnung der GBeliebten einer Vüffetiere
Auguſte Thies

Menchlings erſchoſſen wurde vor einigen Tagen der Jogd
pächter Kurrer in Emskeim im Bezirksamt Donanwörth auf der
Jogd von einem noch nicht ermittelten Mörder Erſt nach fünf
Tagen wurde die Leiche gefunden bis zur Unkenntlichkeit an
gefreſſen von dem eigenen Hund des Getöteten
Der Hund hat bei der Leiche ſeines Herrn drei Tage unnnter
brochen ausgeharrt dann iſt er wiederholt ins Dorf gekommen
und hat ſich auffällig benommen Futter hat er aber von niemand
angenommen Dennoch war er nicht ausgehungert Als man
den Spuren des Hundes folgend die Leiche fand ging das Tier
unverzüglich daran am freiliegenden Vorderarm zu nagen und
zu beißen und nur mit Gewalt konnte es entfernt werden

Ein furchtbares Verbrechen Wie aus Cagliari gemeldet wird
wurden in dem Walde bei Sinnai 3 Waldwächter er
mordet aufgefunden Die Annahme daß die Wächter von
Wilddieben erſchoſſen worden ſeien hat ſich beſtätigt Zwei der
Wilddiebe haben ſich nachdem ſie einen Anwalt in Cagliari um
Rat gefragt hatten freiwillig der Behörde geſtellt die Ver
haftung der anderen ſteht bevor

Großfener in Petersburg Wie aus Petersburg telegrophiert
wurde brannten die Lagerräume und Werkſtätten der Nordiſchen
Glasinduſtrie auf Waſſilioſtrow nieder Die leichten Schuppen
waren im Verlaufe von zwölf Stunden ſämtlich zerſtört und
nur das in Stein aufgeführte Gebäude des Hauptkontors und
das Haus des Direktors Frank blieben unverſehrt Das in der
Tiſchlerei entſtandene Feuer verbreitete ſich mit ſolcher Schnellig
keit daß trotz der Nähe der Newa und ſchnellen Hilfe der Wehr
keine Rettung möglich war Weithin flogen Feuergarben über
Waſſilioſtrow hin und klangen die in hellem Ton ſingenden
glühenden Glaswaren unter denen ſich mächtige moderne
Spiegel und Fenſterſcheiben befanden 21 Löſchkommandos
arbeiteten unermüdlich mit fünf Dampf und vielen Handſpritzen
Die Geſellſchaft Nordiſche Glasinduſtrie iſt die erſte ihrer Art
in Rußland Der Schaden iſt ſehr groß doch iſt der Verluſt
von Menſchenleben nicht zu beklagen

e e e
Handel Gewerbe und Verkehr

In der Hauptversammlung der F Butzke Co Akt Gee
für Metallindustrie wurden die Aussiohton für das laufende
Geschäftsjahr als günstiger bereichnet Dividende für 1902 4 Proz
gegen 23/2 Proz im Vorjahr

Der Aufsichtesrat der Deutsoh Oesterreichischen Dawpk
schiffahrtegesellsehatt hat das frühere Vorstandsmitalied

G Richter wegen vorgekommener Upregelmäuigkeilen auf
71,602 M Schadenersatz verkagt

Höehster Farbwerke Der Reingewinn beträgt vach
2,297,516 M Abschreibungen 1624 1,983,255 4,579,094 M 4,406,92Die Dividende ist wieder 20 Proz Im Gesehafisbericht wird daraut
hingewiesen dass die Gesellschaft durch das Süssetoffgesetz baort
betroften wird Sie werde gezwungen einen sehr lohnenden Zweig
ihrer Fabrikation gegen eine unzureichende Entsehänigung einzustel en
Die allgemeinen Aussichten für das laufende Janr können nach
Airteilung der Verwaltung als befriedigende bezeichnet werdeo

et dass langfristige günstige Handelsverträge zum Absehluss
ommen

Preise von Xali Kuxen
eeigertell ven SamuelZzielanziger Berlinund Erzen 16 April

Geld Hrief Geld Brief48299 4850 Hohenfels 77 7575
Bernhardehall 920 Uohenzollern 6375 51450Burbac h 665625 Justus I 6975 60959Carlskfund 6400 65525 Kaiseroda 4975 55609Friedricheshall 12501 Neustussfurt 13,800Glücknaufk Sondere h 110,559 r re 86 8900IIedwigsburg 75501 SalzdetfurthKaliw A 2675 2725
Hereynia 20,030 20 200 Wilhbelmshall 8855 9950

Von Kehlenkuxen Rudolf höher Nordkeld niedriger Kaliwerte fest
höher Alexandershalt Burbach Hedwigsburg und Benthe Von Erz
kuxen Bautenberg höher

Beienrode A

Zucker
Halle a 17 April Rohzveker Die infolge des Festes nur

wenige Tage umfassende Berichtsperiode zeigt gegen die Vorwoche
wenig Veränderung Das Geschäft beschränkte sich auf einige artien
Nnehprodukte da Angebot von Kornzueker nur mässig vorlag und die
geſorderten Preise der Fabriken die wenig kauflastigen Raffinerien
nieht zu Unternehmungen reizten UVUmsatz es 4900 Zentner

8800 M 75 80 M 7,15 7 45
Paris 56 April Rohzucker behauptet 68/0 n Kond 21/4 à 22

Weizser Zueker fest Nr 3 kür 100 kg per April 202 per
Mai 255/8 per Mai August 26 per Okt Jan 272

London 16 April 960 Javeazucker loco 92 nom Rübeuvroh
zucker loko s sh 394 d Fesi

Kaffee
Hamburg 16 April Kaffee ruhig Vmeaiz 2009 Sack
Ham noureg 16 Aprik abends 6 Uhr Kaffee good avertge Bant o
n Mai 25,75 Gct Sept 26,59 Gd Dez 27,25 Gd Märs 28,00 d
uhbig

Amsterädam 18 April Java Kaffee good ordinary 23,25
Iavre 16 April Behluesbericht Hericht der nmburger Virma

Peimann Ziogler u Co Kaffee good avorage Santos per April 31 25
Mai 21,59 Sept 22,50 Dor 33,25 März 34,00 Ruhig

Moetallo
Eamburg 16 April Silber 68,25 Br 67,75 G
London 16 April Silber 22

London 15 April 5 Vnr naenm Kupfer fest Tageeumeag
1000 63 Pfd Sterl 3 Monate 63 Pfd Sterl 2 6 d Makler
Sohluzrpreis 63 lkd Sterl d ble 62 d Sterl 98 heetssleoted 67 Sler 15 s elektrolytisehes 79 Pfd Sterl 158 d strong
sheets Pld Sterl d Alnn stetig Tageaumaatz 200Sratie 135 Pfd Sterl 19 8 3 on 125 Pld Slerl 12 e 6 d nxl
137 Pa Sierl r d Hlel ruhig span 12 Pld Sierl 13 9engliches 13 Pld 8Stert d Zink fert gewöhnllehe Algrken
22 td4 Sr 1078 d besondere Marken 22 Pld Steri 15 s
xeowalzs deutseh 26 Pfä Ster l Niokol 165 Pfd Sierl die Tonne

Loudon 16 April Ohlll Kupker 622 Latrl 3 Mon 622 Lstrl
Olasgow 16 April Vor Uhr Min Rohe len Mivednumbers warrants träge 54 sh 9 d p Kasse 55 h d p auf M
Olasgow 16 April

warrants sh d AMiddeolsborough 49 sh d
Amsterdam 16 April Baucazinn 82

New Vork 16 April Zinn 29,85 30,50 Kupfer 15,00 15,25 Don
Wolle Raum wolle

Brewen 16 April
loco 522 4 Pfg

Liverpool 16 April Baum wolle Vmsatz 10,000 B davon
kür 8pekuiation und Export 3000 B Tendenz Wünger

Amoerican good ordinary 6,76 do low middüng 5,44 do middilog
5,58 do good midädling 5,65 do tfully good middſig 5,72 do
middling fair 95

Amoerikanisehe good ordinary Lieferungen Ruhig April 5,24 25
Aprib Mai 5,24 5,25 Mai J um 5,25 5,26 Juni Juli 5,26 Juli August
5 25 5,27 Aug Sept 8,15 5 16 Sept Okt 8,80 Okt Nov 4,61
Nov Doer 4,54 d

Bradktord 16 April Wolle tetig mehr Gesohäft englische ruhig

daß Sie jetzt auch in IhrerWissen Lie schon Straße Luhns Salmiak Ter
zeptigrnigle kauſen können Achten Sie bitte einmal bei
er nächſten Handlung auf Luhns Plakat S eine ganzſchwache Löſung von Luhns Salm Terp Kernſeife reinigt alles

was überhanpt gereinigt werden kann ſchnell und gut Vi
Luhns in allen beſſeren Geſchäſten vorrätig Wo nicht wen

eAts Opfer von Erpreſſungen denen er durch männliches ſo
Geſindel ausgeſetzt war hat ſich nach Münchener Blättern in l ganz Deutſchland gebraucht Preisgekrönt im

Wehluss Roheire u Alzed number9

Baumwolle Rubhig Uppland midöling

wiſſen bereits heute die meiſten Hausfrauen deshalb auch iſt

man an Luhns Seifenſgbrik in Barmen dann wird Jhneniſt e nächſte u hene mitgetellt Luhns Seiſe wird in
und Ausland



Möbelfabrik und Magazin Bernh Grunwalchk Rathausſtr 2
empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgeferligter Möbel Spiegel nnd Volſsterwaren zu reellen denkbar billigſten Preiſen unter langiäbriger a

FHonmplette
in Mahagonti Eiche imitierten und weichen Hölzern ſtets in ſberraſchender reicherzur Anſicht aufgeſtellt Die Beſichtigung meines reichhaltigen Möbellagers
nach Extra Zeichnungen ſowie auch eigenen Entwürſen werden in kürzeſter Zeit unter

ohniangs Einrichtungen
Answahl in meinen bequemen großen und hellen

ſtelle ich den geehrten Herrſchaſten ohne jegliche Aufdringlichkeit jederzei
perſ önlicher Leitung angefertigt Transport durch eigenes Geſchir

Möbelſälen der Neuzeit entſprechend
t gern anheim Zimmer Einrichtungen
r gratis

Bernh Grerna wo zalel Tiſchlermeiſter Rathansſtr 2 ucben Vauers Brauerei und Sparkaſſen Gebäude

Deutsche Elelctrizitats Werke zu Aachen

Apo wen mm
nerl wie Hosel u s wie Tokas er x

Scna en un V i n
mnild und herbe Ausgezeilehnet

Hans Rödiger Bre aunsehw eig
erste Braunschweiger Apfelweinkelterei an

S und Nährmittel
e aller Art sSuppen EinlagenS D Haferpräparate etc rS S vorzügS ich in Qualität Zuu W haben in tie 4 312ht0

beſſeren Ge
ſchäften

e

Zur am 27 d M beginnenden Schluß Ziehung 4 Kl e
haben wir

Kanfloſe abzugeben 19 h MDie Königlichen Lotterie Einnehmer
Buorchardt Frenkel Herr mann LehmannAnna Haar ger Glauchager Str 2 Ibeehrt ſich den Eingang ne Nenbeiten für Frühjahr und Sommer

ergebenſt anzuzeigen
Waſchen und Moderniſieren der Hüte bei kleinen Preiſen

4 on Preuss Lotterie

rn h mer Mych
Talamtſtraße 6

Pro Liter 4 20Zu Paſſendorf auf Flaſchen gefüllt
Roh t Literfaſche 7

Steriliſiert 19Frei Haus pro Liler 2 J mehr
Molkereiprodnkte Gemüſe Geflügel zu Tagespreiſen

J Nittergut Paſſendorfr Otto Fernſprecher 7110

eng ohn We ru S
bieten fraglos die nach sberördueng n u nd

Cacao vero e kg s d r naeno Juno 240
COnenao Fortuna Cneao Apollo 160Hartwig ogel Dres den A

Nur in Packung gen die unsere Firma tragen erhbältlich

923580806989 290556506008600 602389090980
Sonnabenv den 18 d Mts klreffe ich mit beſten

Däniſchen Holſteiner und Seeländer
Acker und Wagenpferden ein

r Prdr v ickertTelephon 477

Sür den Anzeigenteil vergntwortlich Fritz König in Halle

lah ren in s tellten durchausgie bigen dar ren

nungs Ausverkar

Mec
in EAvEXIS a Gen

Hart und r oOFT Se ä

CGarbe Lahmeyer Co Akctiengesellschaft
Gtrösste Special Fabrik für

Dynamos u Dlektromotore
in jeder Spannung und Leistung für

Gleich Wechsel und Drehstrom
Vertreten durch die

Kächsigcho baugesellgchaſt e
für elektrische Anlagen mn b

Löhrstrasse 11 R eü u Telephon 4045
Errichtung elektr Licht und Kraft Anlagenfür indastrielle Etablissements

in jeder gewünschten und den jeweiligen Verhältnissen angepasste Spaunung
und Stromart

s0 Wie J von gratise Se e e e e e e e e e e e e e e e
Wegen Abbruch des Hauses

Vortsetzung des

V

61 Gr Ulrichstrasse 61

Zanm Schulanfangl
Schultorniſter Schultaſchen für Knaben und Mädchen

nur beſte Sattlerarbeit in Wachstuch Leder Plüſch Seehund 2c
Sämmtliche Schulbücher in neueſten Auflagen

Schreib und Zeichenbücher
Sschiefertafeln Tafſelmappen Rechenmaschinen Vederkasten

BReiss zeuge Reissbretter Winkoel ſowie ſämtliche
Schul Schreib und Frichen materialien

empfiehlt zu billigſten Preiſen

AIbüäun EBeee Halle a
24 Schmeerſtraße 24

e

Soeben erſchienen

Bismarcks Briefe
an ſeine Gattin

aus dem Kriege 1870 71
Preis geheftet Mk 2

gebunden 280
Vorrätig bei

Otto Hencdliel BuchhandlungMurkt 24 Feraſor 2265 7

Frderlinauſſeſcederlhetze

PetroloclcurrlnntenbatenuS lagen geruchlosem Pttroltum
S hembsche fabrlkh rung h Mwuhen mutet

Niederlage Ernst Fischer E Walihers Nacht
und in allen beſſeren Apolheken Droguerien und Parfümerlen

mit Bechtels Salmiak Gallseife

CGomp Halle

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

h ää

h

2 17 h

e J et R

III
Nittwochs und Sonnabend

3 UhrDr H Böttger et
Ich impfe feden Hittwoehund Sonnabend von 4 Uhr

Dr VIräch
Kleine Ulrichstrasse 184a

S c l7dS rOtto D
Araen

Reisszenge e

solide Ware
verschiedenster Konstrauktion

Reisskedern Prsatzteile

BReparafuuren
gut und preiswert

im
Optischen Institut

Otto Unhekannt,
Gr Ulrichstr Ia

22,50
n St Mass Anzüge

Durch vorteilbagfte Einkänſe bin
ich in der Lage billiger wie jede S

Konkurrenz SAnzüge nach Maß
für 22,50 Mk

zit lieſern
Bekannte gute Verarbeitnug u

tadelloſer Sitz wird garantiert F
Es liegt alſo in jedermanns Jnter
eſſe ſich mein Stofflager anzuſehen S
was ohne Kaufzwang m gern S
geſtattet wird

BlGr iühe 21 a S
Zur Sch ſnckung
des Gartens herrlich blühende Sti
mütterchen Vergißmeinnicht Gold
Lack Ephen in Käſten und Töpfen
ca 2 Mtr hoch

Crassamenà Pſd 0,25 0,50 für eigen Bo
den beſte Saat empfiehlt

G Renneberg
Landſchaftsgärtner Charlottenſtr 7

NB Garten Aulagen ſowie Juſtaud
ſetzen kleiner und großer Gärten wer
den prompt ausgeführt O

haler ſäherecheh

e

Gerste
Roggen V ais
kaufen zum Tagespreis jedes

Onagantum gegen ſofortige Kaſſe
Ammendorfet MühlenWerke

777Aepfelwein
eng eG Tr fainste Quale Jien ſY gewaſchene Stoff jeden Gewebes vor i nocnneima iſiW Heu wird i J v i ratig 3 Z 40 Pfg bei Man 22 Preis liste

Mit 2 Beiblättern

A

eit

r

e
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